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Münster liegt in der Nähe der niederländischen Grenze. Die Stadt
erinnert daher sehr an die Niederlande. In Münster gibt es zum

Beispiel eine echte Fahrradkultur.

Die Stadt von ... 
Die Geburtsstunde der
Niederlande hat ihre Wurzeln in
Münster. Hier wurde nämlich der
Spanisch-Niederländische Frieden
beschworen und der 30-jährige
Krieg beendet.
Eine der größten
Sehenswürdigkeiten in Münster ist
der Prinzipalmarkt in der Altstadt.
Im Zweiten Weltkrieg wurde er fast
komplett zerstört. Zum Glück
wurde der Markt später wieder
aufgebaut, damit der historische
Charakter des Marktes erhalten
bleibt. 

Studieren

Wohnen
Mit mehr als 55.000
Studenten gehört
Münster zu den
größten
Universitäten
Deutschlands. 

Eine Wohnung finden ist daher
nicht leicht. Deswegen ist es
ratsam, sich bereits mehrere
Monate vor dem Semesteranfang
um eine Wohnung zu kümmern. 
Das Studierendenwerk bietet
möblierte und unmöblierte
Zimmer für Studierende an. Die
Wartezeit für diese Zimmer
beträgt je nach Unterkunft
zwischen 2 und 36 Monate. 
Viele Studierende wohnen aber in
WGs in ganz normalen 
Mietwohnungen.

Sport und Freizeit
Gleich hinter dem Residenzschloss
befindet sich der Botanische Garten.
Heute gehört er zur Medizinischen
Fakultät der WWU. Auch wenn du
keine Vorlesungen im
Residenzschloss hast, kannst du dich
hier erholen. 
Der Hochschulsport Münster bietet
Studenten ein Sportprogramm, für
das sie sich uneingeschränkt
anmelden können.   

A N R E I S E  N A C H  M Ü N S T E R
Amsterdam Centraal          Münster Hbf

  3,5 Stunden 

Münster Zentrum Amsterdam Zentrum                             
  2,5 Stunden 

Münster Hbf         Amsterdam Sloterdijk                             
6,5 Stunden 

In Münster gibt es fast 
60.000 Studenten. 
Die Gebäude der FH Münster und
der Westfälischen Wilhelms-
Universität Münster sind über die
gesamte Stadt verteilt. Das
beeindruckendste Gebäude ist das
Hauptgebäude der WWU. Es ist ein
Residenzschloss aus dem Jahr
1767 im Stil des Barocks. Hier
befinden sich neben dem Rektorat
und der Verwaltung der
Universität auch einige Hörsäle 

Studentenleben
Das Kuhviertel am Rande der
Altstadt ist das studentische
Viertel, in dem zahlreiche Bars zu
finden sind. Mittwochabend ist
Studentenabend, dann gibt es in
diesem Viertel besonders viel zu
tun. Vor allem im Sommer ist
Münster sehr schön. 
Viele Studenten setzen sich dann
nach den Vorlesungen an den
Kanal oder treffen sich am Aasee
zum Schwimmen, Chillen und
Grillen. 

Studierende der WWU
bekommen ein

Kultursemesterticket, mit
dem sie viele

kulturelle Veranstaltungen
kostenlos oder günstig

besuchen können. 

https://www.stw-muenster.de/de/studentisches-wohnen/wohnanlagen/
https://de.wikipedia.org/wiki/F%C3%BCrstbisch%C3%B6fliches_Schloss_M%C3%BCnster


Jetzt seid ihr dran!
 Was gefällt euch an

Münster? 

A2+

Setzt euch zu dritt oder zu viert zusammen und macht ein Poster mit
Informationen über und Bildern von Münster.
Sucht im Internet nach Informationen zu den Themen Sport, Kultur,
Freizeit und Essen. Werft zum Beispiel einen Blick auf die
Münsteraner Tourismus-Website oder Wikipedia.
Präsentiert euer Poster anschließend in der Klasse.
 

 Gruppenaufgabe: Posterpräsentation       1.

Du willst mit einem Freund/einer Freundin ein Wochenende in Münster
verbringen. Plant zusammen eure Reise. Besprecht die folgenden
Fragen:
- Wann wollt ihr nach Münster fahren?
- Wie wollt ihr dort hinkommen?
- Was wollt ihr in Münster machen?
 
  
 
 
 

2. Ein Wochenende in Münster

Aus Münster schreibst du eine E-Mail an einen Freund/eine Freundin 
und erzählst von deiner Reise. Was hast du bisher gemacht? 
Was hast du gegessen? Wie ist das Wetter? Und was willst du noch
machen, bevor du zurück nach Hause fährst?
 
Hier findest du ein Beispiel für eine E-Mail aus Nimwegen. 
 
Liebe Anna,
 
heute Morgen bin ich in Nimwegen aufgewacht. Ich habe im Hotel Credible
gefrühstückt. Nach ein paar leckeren Sandwiches bin ich zum Valkhofpark
gegangen und habe die Sint-Nicolaas-Kapelle und den Valkhofbunker besucht. Über
die Waalkade bin ich weiter zum Fahrradmuseum gegangen. Das ist das einzige
Fahrradmuseum in den Niederlanden. Ich habe viel über die Geschichte des
Fahrrads erfahren. Danach bin ich zum Mittagessen ins Café de Blonde Pater
gegangen. Dann bin ich durch den Kronenburgerpark gelaufen. Hier habe ich den
ganzen Nachmittag in der Sonne verbracht. Das Wetter ist nämlich richtig schön
hier. Um 18:00 Uhr habe ich im italienischen Restaurant Donatello's Pizza gegessen.
Um 20:00 Uhr bin ich ins Kino gegangen und habe einen spannenden Film gesehen.
Jetzt bin ich wieder im Hotel und gehe gleich ins Bett. Morgen möchte ich mir die
Innenstadt ansehen und Souvenirs für meine Familie kaufen. Danach fahre ich
wieder nach Hause.
 
Viele Grüße,
Lisa
 
 
 

3. Schreib eine E-Mail


